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Es ist Sommer, die Zeit langer Tage – Ferien, Urlaub, Sonnenschein! Die nach Süden 
gerichtete Applikation am Radleuchter im Hohen Chor zeigt golden das Licht – an 
den Rändern noch etwas überlagert, zieht es uns in der Mitte förmlich ins Zentrum. 
Stufen laden dazu ein, immer weiter aufzusteigen. Der Weg verengt sich jedoch. 
Wie ein Licht am Ende des Tunnels sehen wir das Kreuz.
Das ist die eine Botschaft dieses Bildes. Die andere: auch auf dem Weg gibt es 
manchmal dunkle Abschnitte, aber durchgehend und verlässlich kommt von oben 
ein helles Licht.
Wohin uns auch die Wege führen – auf Reisen oder im Alltag – in der Nachfolge 
Jesu dürfen wir uns auf Gottes Hilfe verlassen. Und mit dieser Hilfe können wir 
versuchen, selbst anderen zu helfen und Jesu Wort zu folgen „Ihr seid das Licht der 
Welt.“ (Mt 5,14)  

Helga Fiek

Licht!

7/8
2022

MagDEburgEr DoM
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… finden im Dom statt. Während der Predigt wird auch ein Kindergottesdienst angeboten. Bei 
der Feier des Heiligen Abendmahls werden Wein und Traubensaft in Einzelkelchen ausgeteilt.  
Kinder sind bei uns nach der Entscheidung der Eltern zum Abendmahl eingeladen. 
An Sonntagen mit dem Zeichen          findet nach dem Gottesdienst in der Großen Sacristei 
das Domcafé statt.

Samstag, 02. Juli 10.00 Uhr DOM 
ABITURGOTTESDIENST ÖKUMENISCHES 
DOMGyMNASIUM
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

Sonntag, 03. Juli
3. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM 
ABENDMAHLSGOTTESDIENST
Regionalbischof Dr. Johann Schneider
Kollekte für das Diakonische Werk der EKD

Sonntag, 10. Juli
4. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM 
FAMILIENGOTTESDIENST 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert
Kollekte für das Lothar-Kreyssig-Ökumene-Zentrum 

und die Diakonie Mitteldeutschland

Dienstag, 12. Juli 10.00 Uhr DOM 
GOTTESDIENST ZUM SCHULJAHRESABSCHLUSS,
EvANGELISCHE DOMGRUNDSCHULE
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert

Mittwoch, 13. Juli
8.00 Uhr DOM 
GOTTESDIENST ZUM SCHULJAHRESABSCHLUSS,  
ÖKUMENISCHES DOMGyMNASIUM
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

Sonntag, 17. Juli
5. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM 
ABENDMAHLSGOTTESDIENST
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für die Domgemeinde – soziale Härtefälle
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Sonntag, 24. Juli
6. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM 
PREDIGTGOTTESDIENST
Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Kollekte für den Bund Evangelischer Jugend in Mitteldeutschland

Sonntag, 31. Juli
7. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM 
PREDIGTGOTTESDIENST
Prädikant Stephen Gerhard Stehli
Kollekte für den Gemeindedienst der EKM

Sonntag, 07. August
8. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM 
ABENDMAHLSGOTTESDIENST
Pfarrerin Renate Höppner
Kollekte für das Referat Ökumene der EKM

Sonntag, 14. August
9. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM 
PREDIGTGOTTESDIENST
Superintendent Stephan Hoenen
Kollekte für den Lutherischen Weltbund - Deutsches Nationalkomitee 

und für die Aktion Sühnezeichen Friedensdienst e.v.

Sonntag, 21. August
10. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM
ABENDMAHLSGOTTESDIENST
Prädikant Stephen Gerhard Stehli
Prädikant Thomas Roloff
Kollekte für die EKM Ökumenearbeit

Donnerstag, 25. August 16.00 Uhr DOM 
GOTTESDIENST ZUM SCHULJAHRESBEGINN 
DER 5. KLASSEN, 
ÖKUMENISCHES DOMGyMNASIUM
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

Freitag, 26. August 09.00 Uhr DOM 
GOTTESDIENST ZUM SCHULJAHRESBEGINN, 
EvANGELISCHE  DOMGRUNDSCHULE
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert

Sonntag, 28. August
11. Sonntag nach trinitatiS

10.00 Uhr DOM
PREDIGTGOTTESDIENST
Dr. Edda Weise
Kollekte für die Sanierung der Domglocken
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ZEIT ZUM GEBET

MittaGsGebet

Montag bis Freitag, 12.00 uhr, im hauptschiff des Domes

ÖkuMenisches FriedensGebet

am Mahnmal des Krieges von Ernst barlach im Dom am  
7. Juli 
28. Juli 
25. august 
jeweils um 18.00 uhr

Gottesdienst iM deMenzzentruM „Vitanas“
am Schleinufer am  
8. Juli, 10.00 uhr 
26. august, 10.00 uhr 
Domprediger Jörg Uhle-Wettler

Gebetskalender der ekM iM internet

http://www.ekmd.de/glaube/gebetskalender/

ÖKUMENISCHER FRAUENGOTTESDIENST ZUM
MECHTHILD-GEDENKTAG

14. August - 18 Uhr - Wallonerkirche
im Anschluss Beisammensein in den Räumen von St. Petri

(Bitte um Buffetbeitrag)
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Der Domchor feierte 2019 sein 
200-jähriges Jubiläum. Ein beson-
ders wichtiger Teil des Domcho-
res ist die Förderung der musika-
lischen Nachwuchsarbeit in der 
Domsingschule, in der Kinder ab 
der 1. Klasse den Weg zur Mu-
sik finden und von Grund auf ein 
Gefühl für den Chorgesang erlernen. 
Das Herausragende ist, dass von klein auf 
die Singschülerinnen und Singschüler auch 
mit den Jugendlichen und Erwachsenen ge-
meinsam bei Projekten wie beispielsweise 
dem Weihnachtssingen agieren, dass damit 
generationsübergreifend musiziert werden 
kann und sich ein beeindruckender Gesamt-
klang entwickelt. Darüber hinaus gestaltet 
die Domsingschule teilweise auch Gottes-
dienste mit. 
Seit Januar 2019 leitet die Musikpädagogin 
Melanie Weilepp die Singschule ehrenamt-
lich. Besondere Freude bereitet ihr das viel-
fältige Arbeiten mit den Kindern in kleinen 
Singschulklassen mit circa zehn Kindern pro 
Klasse, sodass eine individuelle Förderung 
möglich ist und ein angenehmes soziales 
Miteinander entsteht. 
Wenn die Kinder zu Jugendlichen 
heranwachsen, wechseln sie in die 
weiterführenden Chöre: den Mauritius- und 

Katharinenchor, später in die 
Junge Kantorei, die die Ausbildung 
im Domchor fundiert fortführen. 
Die Junge Kantorei widmet sich 
sehr eigenständig Projekten 
wie Weihnachtskonzerten mit 
spezieller englischer Literatur oder 
auch thematischen Konzerten für 

andere Konzertreihen in der Stadt wie die 
Magdeburger Motette.
Schließlich ist der Eintritt in den Magdebur-
ger Domchor das Resultat der Ausbildung 
über die zurückliegenden Jahre und ermög-
licht das gemeinsame Singen in renommier-
ten großen chorsinfonischen Werken. 
Die Domsingschule sucht aktuell wieder 
junge engagierte Nachwuchs-Sängerinnen 
und -Sänger. Der zeitliche Aufwand, den die 
Kinder investieren müssen, ist am Anfang 
sehr gering, er umfasst im ersten Jahr eine 
Probe von 45 Minuten in der Woche. 
Der Unterricht findet im Probenraum des 
Domchores statt, die Teilnahme an der 
Domsingschule ist kostenfrei.
Die Arbeit der Domsingschule ist chrono-
logisch aufgebaut, sodass die Ausbildung 
im Herbst beginnt und ein späterer Einstieg 
über das Jahr nicht möglich ist, da die Lern-
inhalte voranschreiten. 

DOMSINGSCHULE SUCHT 
NACHWUCHS-SäNGERINNEN UND -SäNGER

Bei Interesse melden Sie sich gerne bei:

Leiterin der Domsingschule: Melanie Weilepp
E-Mail: singschule@magdeburgerdommusik.de 

Weitere Infos unter: http://domchor-magdeburg.de/domsingschule/
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Schöne Orgelstunden im Dom 
mit internationalen Organistinnen und Organisten

Die Orgelkunstreihe 2022 wurde am 27. Juni von Barry Jordan eröffnet und wird nun durch 
internationale Organistinnen und Organisten von Juli bis September fortgeführt.

Die nächsten Konzerte im Überblick:

04.07.2022 –Michal Markuszewski

Werke von David N. Johnson, Johann 
Sebastian Bach, Gabriel Pierné, César 
Franck, Olivier Messiaen, Franz Liszt, 
Richard Wagner und Norman Cocker

11.07.2022 – kay Johannsen

Werke von Johann Sebastian Bach, August 
Gottfried Ritter, César Franck, Marco Enrico 
Bossi und Kay Johannsen

18.07.2022 – stephan leuthold

Werke von Johann Sebastian Bach, Felix 
Mendelssohn Bartholdy, Claude Debussy 
und Oskar Lindberg 

25.07.2022 – chelsea chen

Werke von Henri Mulet, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Cesar Franck, Chelsea Chen, Ad 
Wammes und Gustav Holst 

15.08.2022 – daMin spritzer

Werke von Charles Tournemire, René 
Louis Becker, Charles-Marie Widor, Johann 
Sebastian Bach und Pierre Kunc

22.08.2022 – Xavier deprez

Werke von César Franck und Joseph Jongen 

29.08.2022 – Magne draagen

Werke von Johann Sebastian Bach, Matthias 
Weckmann, Fredrik Sixten, Camille Saint-
Saëns, Jaques van Oortmerssen und Leif 
Solberg 

05.09.2022 – Barry Jordan

Werke von Jan Pieterszoon Sweelinck, 
Johann Sebastian Bach, Barry Jordan und 
Charles villiers Stanford

30.09.2022 – orgelkunst eXtra – 
susanne kuJala

„Cyclone“ – Orgelmusik heute 
(Eintritt 12 € / ermäßigt 9 € / Studenten 6 €)

Beginn jeweils 19.30 Uhr
Tickets gibt es an der Abendkasse im Dom zu 10 € / ermäßigt 8 €, 

jeweils eine Stunde vor Konzertbeginn (ab 18.30 Uhr)

Foto: Max Fuchs
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orgelpunkt 08  
postroMantik und 
postModerne
3. Juli 2022
An der Orgel: Angela Amodio (Wien)
Werke von Joseph Jongen, William Albright, 
Franz Schmidt 

orgelpunkt 09  
widor and More
10. Juli 2022
An der Orgel: Angela Metzger (München)
Werke von Adolph Friedrich Hesse, Max 
Reger, André Raison, Jehan Alain, Charles-
Marie Widor

orgelpunkt 10  
Mit deBussy und ravel ins 
kino…
17. Juli 2022
An der Orgel: Daniel Gottfried (Wien/ 
Zürich) 
Sopran- und Altsaxophon: Stefan 
Gottfried (Wien/Brüssel)
Werke von Marcel Dupré, Claude Debussy, 
Maurice Ravel, Bernard Herrmann, John 
Williams, Ennio Morricone

orgelpunkt 11  
atMosphÈre
24. Juli 2022
An der Orgel: Christophe Guida (Marseille)
Werke von Georg Böhm, Felix Mendelssohn-
Bartholdy, Gustav Holst, August Gottfried 
Ritter, Alexander Glazunov

orgelpunkt 12  
soMMer – nacht – trauM
31. Juli 2022
An der Orgel: Christian Drengk (Dortmund)
Werke von Sigfrid Karg-Elert, Edward 
Cuthbert Bairstow, Edwin Henry Lemare,  

Felix Mendelssohn-Bartholdy, Richard 
Wagner, Alfred Herbert Brewer 

orgelpunkt 13  
eine Musikalische reise durch 
nordeuropa
7. August 2022
An der Orgel: Klaudia Camilla Twardzik  
(Bad Liebenstein)
Werke von Felix Mendelssohn-Bartholdy, 
Hans-André Stamm, Sigfrid Karg-Elert, 
Mieczyslaw Surzy, Oskar Lindberg

orgelpunkt 14  
„Bach + plus
14. August 2022
An der Orgel: Ludwig Schmitt (Regensburg)
Werke von Johann Sebastian Bach, César 
Franck, Ludwig Schmitt, Johann Sebastian 
Bach, Maurice Duruflé

orgelpunkt 15  
hope and pray –  
troMpete und orgel
21. August 2022
An der Orgel: Thorsten Pech (Wuppertal) 
Trompete/Corno da caccia:  
Uwe Komischke (Dortmund/Weimar)
Werke von Pavel Josef vejvanovsky, 
Camille Saint-Saëns, Johannes Weyhmann, 
Cornelis de Wolf, Thorsten Pech, Josef 
Gabriel Rheinberger, John Stanley

orgelpunkt 16  
klang | rhythMus | tanz
28. August 2022
An der Orgel: Ka young Lee (Marburg/
Seoul)
Werke von Sigfrid Karg-Elert, Louis vierne, 
Petr Eben, Edvard Grieg, Seong Hee, Guy 
Bovet

Eine bewusst eintrittsfrei gehaltene Veranstaltungsreihe im Magdeburger Dom – 
um Spenden wird gebeten
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SeniorenkreiS

Mittwoch, 27. Juli
Mittwoch, 24. August
mit Domprediger Jörg uhle-Wettler
jeweils 14.30 Uhr Dompfarrhaus

DoM-FrAUenkreiS

Mittwoch, 13. Juli
Mittwoch, 17. August
mit Claudia Schulze
jeweils 14.30 Uhr Dompfarrhaus

DoM-Acht

Dienstag, 26. Juli
Ausflug nach Hundisburg

Dienstag, 9. Ausgust
Die offenbarung
19.00 Uhr Dompfarrhaus

20plUS

Freitag, 1. Juli
Der Magdeburger Dom - 
Ort geschichtlicher Ereignisse
mit Dr. Bernhard Mai
20.00 Uhr Dompfarrhaus

Freitag, 15. Juli 
Sommerabend im Domgarten
mit Orgateam
19.00 Uhr Dompfarrhaus

Freitag, 26. August
Pariser Bluthochzeit – 
die Bartholomäusnacht 1572
mit Pfarrer Conrad Krannich
20.00 Uhr online

oFFener GeSprächSkreiS

Donnerstag, 25. August
Wiedersehen nach der Sommerpause und 
Singen mit Mathias
19.30 Uhr Dompfarrhaus

Seien Sie herzlich in den Domgarten eingeladen 
zu gemeinsamer Begegnung vor den Sommerferien.

Jung und Alt, Ehrenamtliche und Gottesdienstbesucher, neu Zugezogene und alle, 
die sich in der Gemeinde heimisch fühlen.

Wir wollen nach so langer Pause endlich wieder die Gemeinschaft fühlen und an einem 
hoffentlich lauen Sommerabend gemeinsam Abendbrot teilen.

Sonntag, 10. Juli 2022
GEMEINDE-ABENDBROT IM DOMGARTEN

„Dein Name ist wie der Geschmack Deines Lebens.“

16.00 Uhr Orgelpunkt im Dom mit Angela Metzger aus München
17.15 Uhr Namensaktion im Dompfarrgarten

18.15 Uhr Geschmackvolles Abendbrot mit Mitbringbuffet

Gespräche, Impulse, Storys...

20.30 Uhr Abendandacht im Dom
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Seit unserem letzten Artikel im Gemeinde-
blatt vom Januar hat sich in Sachen Glocken-
guss und auch im verein einiges getan. So hat 
die Mitgliederzahl die 200 überschritten und 
die Spenden- und Fördersumme, die durch 
den verein seit seiner Gründung vor 4 Jahren 
eingeworben wurde, beträgt weit mehr als ein 
halbe Million Euro. Deshalb ist es uns möglich, 
statt der im Januar-Artikel erwähnten 5 Glo-
cken bis Jahresende 2022 sieben Glocken gie-
ßen zu lassen. So können zum Weihnachts-
fest 2022 alle neuen Glocken (bis auf die 14 
Tonnen schwere CREDAMUS) und die repa-
rierte DOMINICA im Seitenschiff des Domes 
bestaunt werden. Der verein erhofft sich von 
der Fertigstellung und öffentlichen Zur-Schau-
Stellung einen weiteren Schub bei der vollen-
dung eines Kathedralgeläutes, das der Bedeu-
tung des Magdeburger Domes, der ältesten 
Kathedrale Deutschlands gotischer Bauart, in 
der der erste Deutsche Kaiser, Otto der Große 
und seine Gemahlin Editha von Wessex, be-
stattet sind, angemessen ist. Durch dieses Ge-
läute wird die Magdeburger Kathedrale auch 
im Europäischen Kontext aufgewertet wer-
den. 
Was hat der Domglocken-verein seit Januar er-
reicht und als nächstes „auf dem Schirm“?
Da wäre die Fertigstellung der Glockenzier 
für die AMEMUS, die der Künstler Gert We-
ber noch im Juni als Wachs-Applikation auf die 
„Falsche Glocke“ aufbringen wird. Die Erarbei-
tung der Zier als Zeichnung, Ton- und Gipsmo-
dell konnten Martin Groß und Johannes Satt-
ler im Februar in seinem Atelier in Ohrdruf 
begutachten. Anfang Mai, leider krankheits-
bedingt mit 4 Wochen verzögerung, wurde in 
der Gießerei Bachert begonnen, die Form für 
den Glockenkern der AMEMUS in der Guss-
grube zu mauern. Der Kern ist jetzt wohl fer-
tiggestellt und die weiteren Arbeiten sind im 
Plan, so dass im Juli gegossen werden kann. 
Parallel wird – außerhalb der Grube – schon 
die Form für die BENEDICAMUS fertiggestellt, 

deren Guss nach dem der AMEMUS separat 
erfolgen wird. Die „restlichen“ 5 Glocken wer-
den gemäß der Planung im 4. Quartal gegos-
sen. Wenn alle Arbeiten planmäßig verlaufen, 
als da sind: Glockenzier aufbringen, Aufbrin-
gen und Trocknen des Glockenmantels, Ab-
heben des Glockenmantels, Zerschlagen der 
„Falschen Glocke“, Zusammensetzung und 
Eingraben der Glockenform, Gießen der Glo-
cke, Abkühlen, Ausgraben, Putzen, Prüfen und 
Transport nach Magdeburg, ist geplant, die 
Glocke am 3. September 2022 in einer Fei-
erstunde im Dom der Öffentlichkeit zu prä-
sentieren. Die 6 kleineren Glocken sollen vor 
Weihnachten im Dom aufgestellt und auch 
der Öffentlichkeit präsentiert werden. Durch 
eine private Großspende wird es dem Glo-
ckenverein möglich sein, weitere Arbeiten für 
die vervollständigung vorerst nur des Nord-
turm-Geläutes in Auftrag zu geben. Es können 
die Klöppel für DOMINICA und AMEMUS 
geschmiedet, sowie die Joche für die beiden 
Glocken projektiert und gebaut werden. Au-
ßerdem ermöglicht uns eine vollzogene Sat-
zungsänderung auch die Beauftragung von 
Planungs- und Projektierungsarbeiten für den 
Nordturm-Umbau.

Johannes Sattler, 
Schriftführer des Domglockenvereins

Die „falsche“ AMEMUS, noch ohne Zier
Foto: Gert Weber
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Eingerahmt von Konfirmanden aus der 7. Klasse am Pfingstsonntag: 
Gemeindepädagogin Gabriele Humbert und Domprediger Jörg Uhle-Wettler
Die Konfirmanden von links:
Naomi Reed, Hanna Flößel, Jakob Knauer, Annelie Kannenberg, Theo Schmitz, 
Ruben Grohmann, Friedrich Wolf, Anna Horstmann, Laurin Berger-Döring, 
Ben Bosse, Leony Wüthrich, Friedrich Seeger, Luise Heinicke, vincent Mayer, Sarah Schinke, 
Jonathan Keune, Justus Köhler, Lorenz Nübel, Simon Mehnert, Paul Pasemann

Foto: Manfred Fiek

KONFIRMANDENUNTERRICHT NACH DEN SOMMERFERIEN
Für die neuen 7. Klassen geht der 2-jährige Konfirmandenunterricht mit dem 

Gottesdienst im Domgarten 
am 4. September um 10.00 Uhr 

los. Das erste Treffen ist dann am 
6. September von 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

bei der Kletterkirche im Schöppensteg. 
Anmaildung und nähere Infos über: info@magdeburgerdom.de 

Für die 8. Klassen beginnt das Zusammentreffen 
am 13. September, Gruppe A und am 20. September, Gruppe B
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Für junge Hörer: Audienz bei der Königin im Magdeburger Dom

2020 musste er abgesagt werden, aber 
nun findet vom 8. bis 15. Juli 2022 der  
18. Deutsch-Polnische Ökumenische Pilger-
weg statt. Der Weg geht zu Fuß, per Bus, 
Bahn und Schiff von Gniezno (Gnesen) über 
Stationen in Polen und Deutschland bis nach 
Magdeburg. Unterwegs sind Andachten, 
Gottesdienste und Begegnungen geplant.
Der verantwortliche Pfarrer Justus Werdin 
schreibt dazu: „Wir werden wieder Tage 
und Erlebnisse miteinander teilen, eine wan-
dernde und im Geiste wachsende Gemein-
schaft erfahren und einander freundschaft-
lich begleiten. Unter dem Leitwort „…von 
Angesicht zu Angesicht“ (1. Kor 13,12) su-
chen wir in allem, was ist und was geschieht, 
fröhlich und ernst die Gegenwart Gottes, 
eben ganz wie Gotteskinder. Der gemein-
same Weg wird uns die Gewissheit geben, 

dass das Ziel niemals fern ist, sondern in 
allem zu finden, was uns bewegt.“ 
In Magdeburg soll der diesjährige Pilgerweg 
enden mit einem Gottesdienst im Dom am 
Abend des 14.7. und mit einer Messe in St. 
Sebastian am Morgen des 15.7.
„Der Weg ist das Ziel“ – aber der Pilgerweg 
zwischen Magdeburg und Gnesen erinnert 
auch daran, dass Kaiser Otto III, Enkel Ot-
tos des Großen, im Jahr 1000 nach Gnesen 
pilgerte und dort das polnische Erzbistum 
begründete. Das Gebiet hatte bis dahin zur 
Erzdiözese Magdeburg gehört. Dies gilt als 
erster Höhepunkt in der Geschichte deutsch-
polnischer Beziehungen. Eine Steintafel im 
Magdeburger Dom aus dem Jahr 2000 be-
zieht sich auf die inzwischen über 1000-jäh-
rige Geschichte dieser Beziehungen.

ÖKUMENISCHER PILGERWEG GNESEN-MAGDEBURG

Am Mittwoch, dem 20.07.2022 können Kin-
der ab 10 Uhr im Magdeburger Dom erfah-
ren, wie die Königin der Instrumente, die 
Orgel funktioniert. An echten Orgelpfeifen 
dürfen sie selbst versuchen, Töne zu erzeu-
gen. Es wird gemeinsam gespielt, gepfiffen, 
gesungen und ein Hör-Quiz gelöst. Dieses 
Mal stehen zwei sehr moderne Instrumen-
te im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit: die 
2008 fertiggestellte große Schuke-Orgel auf 
der Westempore des Magdeburger Doms 
und die vielseitige Glatter-Götz-Orgel von 
2011 im Dom-Remter. 
Zwei ausgewiesene Experten leiten diese be-
sondere Orgelführung: Roland Kähne ist Kla-
rinettist und stellvertretender Leiter des Kon-
servatoriums „Georg Philipp Telemann“. Die 
Organistin Kerstin Hansen ist als Musikwis-

senschaftlerin im Musikalischen Kompetenz-
zentrum Sachsen-Anhalt für den Bereich 
zeitgenössische Musik zuständig.
Kooperationspartner sind die Domorgeln 
Magdeburg e.v. und die Evangelische Dom-
gemeinde, Unterstützung geben die Stiftung 
Kloster Unser Lieben Frauen und die Spar-
kasse MagdeBurg.

Karten zu 3,- € gibt es im vorverkauf beim 
volksstimme Service-Center, in der Tourist- 
Information und im Kartenhaus im Allee-
Center (im vorverkauf fallen zusätzliche Ge-
bühren an). Am 20.07. kann man ab 9:30 
Uhr Karten direkt kaufen. Treffpunkt und Ein-
gang durch den Zugang zum Domchorpro-
benraum von der Straße Am Dom gegen-
über der Bastion Cleve.
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auS DEr gEMEinDEKirchEnratSSitzung aM 16.05.2022

auS DEr gEMEinDEKirchEnratSSitzung aM 20.06.2022

An der Maisitzung des GKR nahmen zwölf 
Mitglieder und stellvertretende Mitglieder 
teil, vier waren dienstlich, gesundheitlich 
oder persönlich entschuldigt. An der Sitzung 
nahmen als Gäste der Superintendent des 
Evangelischen Kirchenkreises Magdeburg, 
Pfarrer Stephan Hoenen, sowie der stellver-
tretende Superintendent, Pfarrer Johannes 
Möcker, teil. Mit beiden wurden im Rahmen 
der Einbindung in die kreiskirchliche Stellen-
planstruktur die vorbereitung der Ausschrei-
bung für die Domkantorenstelle erörtert. Sei-
tens der GKR-Mitglieder wurden in einem 
intensiven Austausch vorstellungen, Anre-
gungen, Wünsche und Notwendigkeiten zu-
sammengetragen, die in einen entsprechen-
den Ausschreibungstext und in die Arbeit 
der Findungskommission einfließen sollen. 
Die Findungskommission soll auf Einladung 
und unter dem vorsitz des Superintendenten 
noch im Juni 2022 vor der Sommerpause zu 
ihrer ersten Sitzung zusammentreten. In der 
Kommission ist die Domgemeinde durch den 
GKR-vorsitzenden, den Domprediger sowie 
jeweils durch einen vertreter bzw. eine ver-
treterin des Domchores, der Dombläser und 
der Domsingschule repräsentiert. 
Aus dem Bericht des Dompredigers beschäf-
tigte sich der GKR mit dem vorstellungsgot-
tesdienst zur Konfirmation, mit der vorbe-
reitung des Konfirmationsgottesdienstes zu 
Pfingsten, mit den letzten vorbereitungen zu 
den Domfestspielen und mit der wieder an-
gelaufenen Orgelpunktreihe. Der GKR un-
terstreicht nochmals seinen Beschluss aus 
2021, dass die künstlerische Lichtanimati-

on der Westfassade des Domes definitiv das 
letzte Mal stattfinden wird. Aus dem Bericht 
des vorsitzenden heraus sagt der GKR dem 
katholischen Grabesritterorden auf seinen 
Antrag hin die Möglichkeit zu einem Got-
tesdienst im Dom im Mai 2025 zu. Hinsicht-
lich der Pandemie folgt der GKR der Landes-
kirche – es werden vorerst keine vorgaben 
festgelegt und somit wird auf Eigenverant-
wortung gesetzt. Es verbleibt auch weiterhin 
beim Abendmahl mit Einzelkelchen. Aus dem 
Finanzausschuss wird das Gespräch mit der 
Landeskirche zu Sponsoring und weitere Mit-
einwerbung vorbereitet. Aus dem Gemeinde-
entwicklungsausschuss wird u.a. die Möglich-
keit eines Predigtnachgesprächs diskutiert. 
Dieses soll indes das – wiederbeginnende – 
Domcafé nicht ersetzen, sondern ein eigenes 
Angebot darstellen. Die Neubelebung des 
Besuchsdienstes wird ebenfalls besprochen. 
Aus dem Bauausschuss wird die Möglichkeit 
des inklusionsgerechten Zugangs zum Kreuz-
gang aus dem Dom am Südportal diskutiert. 
Nach vorliegen der ersten detaillierten Zeich-
nungen geht die Ausbaudiskussion für den 
Kartentisch intensiv weiter. Aus der Friedens-
kasse wird die Arbeit mit ukrainischen Flücht-
lingen in Cieplice unterstützt. Der unmittel-
bar bevorstehende Glockenguss der ersten 
neuen Glocke wird nun real vorbereitet. Der 
GKR freut sich über eine Gemeindezugehö-
rigkeitserklärung. Die Sitzung endet mit Ge-
bet und Segen um 21.23 Uhr.

Stephen Gerhard Stehli, 
Domgemeindekirchenratsvorsitzender

An der Junisitzung des GKR nahmen 12 Mit-
glieder und stellvertretende Mitglieder teil, 
vier waren dienstlich, gesundheitlich oder 
persönlich verhindert. Aus dem Bericht des 

Dompredigers beschäftigte sich der GKR 
u.a. mit folgenden Themen: Nachlese und 
Reflexion zum Konfirmationsgottesdienst am 
Pfingstsonntag, mit einem Gemeindeabend-
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ÖFFentliche FührunGen

Domführungen:  täglich 14.00 Uhr und nach Anmeldung
   dienstags bis samstags auch 16.00 Uhr
   sonn- und feiertags zusätzlich gegen 11.30 Uhr nach dem  
   Gottesdienst

turmführungen:  freitags    16.00 Uhr
   samstags 15.00 Uhr
   sonntags 12.00 Uhr

brot als Mitbringbuffet im Domgarten insbe-
sondere für ehrenamtlich Tätige noch vor 
der Sommerpause, mit der Notwendigkeit 
einer klaren und kompetenten vertretung 
im Dombüro während der Sommerurlaubs-
zeit, mit dem Gottesdienst zur EKD-Synode 
im November, der vom ZDF übertagen wird 
sowie mit der verbesserung der WLAN-Si-
tuation im Dom und in den Domnebenge-
bäuden. Unter der Rufnummer 0391 733 
12 21 kann eine kleine Andacht des Dom-
predigers gehört werden. Der Auflage der 
Kulturstiftung, die Mülltonnen an der Au-
ßenfassade der Großen Sakristei zu entfer-
nen bzw. in den neuen Schuppen zu stel-
len, wird vollständig bis zur Sommerpause 
entsprochen. Aus dem Bericht des vorsit-
zenden beschäftigte sich der GKR u.a. mit 
der Meldung neu zugezogener Gemeinde-
mitglieder durch das Kreiskirchenamt an die 
Domgemeinde sowie mit dem inklusiven 
Zugang zum Kreuzgang aus dem Dom her-
aus – hierzu laufen intensive Gespräch mit 
der Dombaukommission und der Kulturstif-
tung als Domeigentümerin. Anschließend 
bespricht der GKR nochmals umfassend 
seine Wünsche, Anregungen und Hinwei-
se zum Anforderungsprofil für die Nachbe-
setzung der Domkantorenstelle. Diese wer-
den den Mitgliedern der Findungsgruppe, 
die die Domgemeinde bestimmt hat, für ihre 

Arbeit am Ausschreibungstext etc. übermit-
telt. Die Findungsgruppe unter vorsitz des 
Superintendenten tagt erstmals noch vor der 
Sommerpause. Hinsichtlich der pandemi-
schen Sondersituation gibt es zurzeit keine 
veränderungsnotwendigkeiten in der Dom-
gemeinde. Das Thema wird weiterhin in je-
der GKR-Sitzung erneut aufgerufen und neu 
bewertet. Aus dem Finanzausschuss wird 
über ein Gespräch des FA mit Herrn Buch-
mann/EKM-Kirchenamt Erfurt zum Thema 
Sponsoring berichtet. Die Möglichkeit, über 
die Website der Domgemeinde auch onli-
ne spenden zu können, wird erörtert. Es soll 
hier grundsätzlich entsprechend vorgegan-
gen werden. Anregungen und vorschläge 
aus dem Ausschuss für Gemeindeentwick-
lung werden erörtert (z.B. Möglichkeit des 
inhaltlichen Predigtnachgesprächs, Umfra-
gen unter den Gemeindegliedern etc.). Im 
Punkt verschiedenes werden u.a. die Ge-
räuschdämpfung am Nordportal, der Got-
tesdienst zum Pilgerweg Gnesen-Magde-
burg, das weitere vorgehen zum Guss der 
ersten neuen Domglocken und vorschläge 
zum Engagementspreis 80+ behandelt. Die 
Sitzung endete mit Gebet und Segen um 
21.30 Uhr.

Stephen Gerhard Stehli
Domgemeindekirchenratsvorsitzender 
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Am Donnerstag, 5. Mai 2022, wurde der 
erste Spatenstich für die neue Synagoge 
in Magdeburg vollzogen. Die Sonne 
schien zuversichtlich. Der Bau beginnt. 
Herr Laiter, vorstandsvorsitzender der 
Synagogengemeinde zu Magdeburg  
K.d.ö.R., dankte allen, die die Gemeinde 
auf dem nicht immer leichten Weg der 
zurückliegenden Jahre begleitet haben. 
Das waren sehr viele. Und so zeigte sich 
in den Worten, aber auch an der großen 
Beteiligung, auf welche breite Unterstützung 
bei den Magdeburgerinnen und 
Magdeburgern gebaut werden kann. Zuvor 
hatte Frau Zachhuber, Superintendentin 
i.R. und vorsitzende des Fördervereins, ihre 
Freude über diesen Tag und den Dank des 
Fördervereins für Spenden in Höhe von 
400.000 Euro zum Ausdruck gebracht. Dabei 
wurden ausdrücklich die evangelischen 
Christinnen und Christen der Stadt mit dem 
Kirchenkreis Magdeburg genannt, die ein 
viertel der Spendensumme aufgebracht 
haben. Darum möchte ich Ihnen allen 
diesen Dank weitergeben, und auch Frau 
Junkermann – nunmehr Altbischöfin – 

benennen, die dem Projekt ebenfalls 
Unterstützung zuteil werden ließ. Der 
Ministerpräsident stellte den Anwesenden 
die geschichtliche verantwortung vor Augen, 
die bis in die jüngste Zeit reicht und sagte 
seine weitere Unterstützung zu: „Nun gibt es 
kein Zurück mehr.“ Der Oberbürgermeister 
gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass eines 
Tages keine Sicherheitskonzepte mehr beim 
Bau einer Synagoge notwendig sein werden. 
Die Neue Synagoge Magdeburg wird auch 
einen Namen tragen. In jüdischer Tradition 
wird dafür ein Bibelvers ausgewählt. Das 
fand ich auch persönlich interessant und sehr 
bewegend. Die neue Magdeburger Synagoge 
wird nach Jesaja 56,7 so heißen: „Mein Haus 
wird ein Haus des Gebets genannt für alle 
völker.“ Die anwesenden Landesrabbiner aus 
Sachsen-Anhalt und Sachsen sangen diesen 
Bibelvers anschließend im Duett – das war 
sehr eindrücklich und ein ganz besonderer 
Moment. Dann wurden die Spaten benutzt –  
und der erste Spatenstich getan. Baustart für 
die neue Synagoge in der Landeshauptstadt 
Magdeburg! 

Superintendent Stephan Hoenen

SPATENSTICH NEUE SyNAGOGE MAGDEBURG

Bild: Thorsten Keßler
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Wir gratuLiErEn zu hohEn unD runDEn gEburtStagEn:
10. Juli thea hartmann 91 Jahre
12. Juli Dr. Marieluise Liebers 85 Jahre
16. Juli ruth Faust 86 Jahre
18. Juli Dr. christa blasius 94 Jahre
19. Juli Doris Prellberg 81 Jahre
20. Juli Lilli Sußmann 76 Jahre
21. Juli Marlies Koehn 81 Jahre
21. Juli ina reher 77 Jahre
22. Juli Luise Mielke 89 Jahre
22. Juli Wilfried Kiel 83 Jahre
25. Juli Sigrid Lorenz 91 Jahre
28. Juli giselher Quast 71 Jahre
29. Juli hilda hübner 82 Jahre
31. Juli hermann Meinecke 86 Jahre

05. august annemarie Draub 90 Jahre
05. august Eva Schmidt 83 Jahre
05. august Karin Frank 81 Jahre
08. august Marliese Kühne 82 Jahre
09. august ingrid hüllmann 87 Jahre
09. august renate Michael 87 Jahre
11. august Dr. Klaus Mildner 84 Jahre
13. august Dr. ulrike Dietrich 74 Jahre
17. august hans-Jürgen Jerratsch 71 Jahre
21. august renate Lange 76 Jahre
24. august Joachim groneberg 83 Jahre
29. august brigitte gierhold 94 Jahre
30. august renate rahner 91 Jahre
30. august christina gehring 73 Jahre

Getauft wurden: 
Mila Kuhrt, Emma Licht, Max Jacobs, Salome Rexer

kirchlich getraut wurden: 
Christian und Kathrin Bruns, geb. Bernhardt; 
Filippo und Clementine Bona, geb. Lührs

Monatssprüche
Juli

Meine Seele dürstet nach Gott, 
nach dem lebendigen Gott. 

Ps 42,3 

August
Jubeln sollen die Bäume des Waldes 

vor dem HERRN, 
denn er kommt, um die Erde zu richten. 

1.Chr 16,33 
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Landesbischof und 1. Domprediger  
Friedrich Kramer, 39104 Magdeburg, hegelstr. 1 
friedrich.kramer@ekmd.de 
 tel. 5 34 62 25
Domprediger Jörg uhle-Wettler  
uhle-wettler@magdeburgerdom.de  
 tel. 744 98 88 9
Domkantor KMD barry Jordan 
barryjordan@magdeburgerdommusik.de 
 tel. 744 98 88 8
gemeindepädagogin gabriele humbert  
gabriele.humbert@ekmd.de tel. 810 89 763
Dombüro Kristin Morawetz: 
39104 Magdeburg, am Dom 1 
 tel. 541 04 36  
 Email: info@magdeburgerdom.de  
Öffnungszeiten:   
Mo bis Fr von 10.00 bis 14.00 uhr,   
und nach Vereinbarung
Domküsterei: uwe Jahn und roland Kupfer   
kuesterei@magdeburgerdom.de 
gemeindekirchenrat: Stephen gerhard Stehli  
stehli@magdeburgerdom.de 
 tel. 01 52 - 01 59 31 68
Magdeburger Dombläser: anne Schumann 
posaunen@magdeburgerdom.de 
 tel. 7 27 71 77 | 01 57 - 74 39 61 37
Domsingschule: Melanie Weilepp 
singschule@magdeburgerdommusik.de
Domchorförderverein:  
domchorfoerderverein@magdeburgerdommusik.de 
Domchorstiftung: Dr. Johann-christian Wolter (Vors.) 
wolter@magdeburgerdom.de  tel. 541 04 36
Domorgeln Magdeburg e.V.: helge Scholz (Vors.) 
 tel. 631 42 72
Domglocken Magdeburg e.V.: 
andreas Schumann (Vors.) 
 domglocken.magdeburg.ev@gmx.de 
Domförderverein: Stephen gerhard Stehli (Vors.) 
stehli@magdeburgerdom.de 
 tel. 015 20 - 1 59 31 68

Öffnungszeiten des Domes: 

Montag bis Sonnabend 10.00 bis 18.00 uhr 
Sonntag u. kirchl. Feiertage 11.30 bis 18.00 uhr

Während der gottesdienste und andachten ist

die besichtigung des Domes grundsätzlich nicht

möglich.

 
infos im netz unter:

www.magdeburgerdom.de
E-Mail: info@magdeburgerdom.de

Domgemeindekonto:
KD-bank e.g., bic: gEnoDED1DKD
iban: DE69 3506 0190 1562 3080 20


